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Seit über 40 Jahren Mitglied beim SV Unterreichenbach. 
Reden Sie mit uns. Wir beraten Sie gern.

Sie wollen Ihre  
Freizeit aktiv gestalten 

und dabei abgesichert 
sein.

Sie wollen Ihr Leben aktiv gestalten. Als Freizeitsportler 
sollten Sie richtig vorsorgen und sich gegen mögliche  
Risiken absichern. Als Ihr Partner in allen Fragen zu  
Versicherungen, Vorsorge und Kapitalanlagen beraten wir 
Sie und Ihre Familie individuell. Dabei entwickeln wir  
maßgeschneiderte Lösungen für Ihre finanzielle Sicherheit.  
Damit Sie Ihre Freizeit unbeschwert genießen können.

AXA Regionalvertretung Harald Alt
Hauptstrasse 40, 91154 Roth
Tel.: 09171 61283, Fax: 09171 8948241
Harald.Alt@axa.de
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Liebe Vereinsmitglieder,

wieder geht ein Jahr zu Ende und der SV Unterreichenbach kann 
trotz leicht sinkender Mitgliederzahlen insgesamt stolz auf das 
zurückliegende Jahr zurückblicken.

Die Umstellung der Flutlichtanlagen, sowie der Halle, auf LED 
ist abgeschlossen. Dies ist wieder ein Meilenstein für die 
Zukunft des Vereins, und ein großer Beitrag für die Um-
welt. Auch der Neubau geht zügig voran, Alfred Gsänger 
Sanitär und Heizung sowie unsere Elektriker Manu Singer, 
Stefan Brechtelsbauer, Flo Kegel, Jonas Renner, und Adria 
Mühlbauer leisten sehr gute Arbeit. Der Einbau der Fenster, 
das Stellen einiger Wände im Fitness-Gymnastikraum, so-

wie die Herstellung der Füße für die Bänke liegt noch in den Händen von Jürgen Thoma. 
Allen ein herzliches Dankeschön für ihre Arbeit zum Wohle des SV Unterreichenbach.

Als es wieder grünes Licht in Sachen Fußball gab, wusste zunächst niemand wo die einzelnen 
Mannschaften, ob Jugend oder Herren, einzuordnen sind. Schnell stellte sich heraus, dass unsere 
Jugendmannschaften wieder mit großem Eifer bei der Sache sind und alle Altersgruppen sehr 
erfolgreich ihrem Hobby nach gehen.

Unsere 1. Mannschaft spielt eine überragende Saison, welches sich auch in den Zuschauerzahlen 
widerspiegelt. An dieser Stelle bedanke ich mich auch im Namen der Mannschaft bei unseren 
sehr treuen Fans. Es ist unglaublich, selbst bei Auswärtsspielen stellt ihr den weitaus größeren 
Fanblock als unsere Gastgeber. Unsere 2. Mannschaft hatte von Beginn an einen schweren Stand, 
da sie selten mit dem gleichen Kader antreten konnten. Doch wir sind der festen Überzeugung, 
dass wir in der Rückrunde eine Aufholjagd starten werden.

Leider hat seit Mitte November das Coronavirus wieder verstärkt um sich gegriffen. Ich kann nur 
hoffen, dass alle verschont und gesund bleiben. Wie es sportlich weiter geht, muss man abwarten. 
Vor allem für unsere Jugendlichen wäre es fatal, wenn wieder alle sportlichen Aktivitäten im Verein 
untersagt würden.

Dennoch sollten wir unseren Blick immer nach vorne richten und positiv in die Zukunft schauen. 
Ich gehe mit der festen Überzeugung in das Jahr 2022, dass der SV Unterreichenbach sich weiter 
positiv entwickeln wird und weiterhin ein fester Bestandteil in der Schwabacher Sportwelt sein wird.

Auch dieses Jahr möchte ich nicht versäumen, mich bei allen Trainern und Betreuern für ihre 
unglaublich wichtige und unbezahlbare Arbeit auf das Herzlichste zu bedanken. Ein herzliches 
Dankeschön auch an meine Kolleginnen und Kollegen in der Verwaltung mit der Bitte auch wei-
terhin für den SV Unterreichenbach aktiv zu sein. Nach wie vor würde ich mich über Nachwuchs 
für die Verwaltungsarbeit freuen.

Ein besonderes Dankeschön gilt unseren Sponsoren, Werbepartnern und Gönnern, die den SV 
Unterreichenbach Jahr für Jahr großzügig unterstützen.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Unterreichenbacher, liebe Fans, ich wünsche euch, euren Familien 
und Freunden vor allem Gesundheit, eine ruhige Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes sorgenfreies neues Jahr.

� Mit sportlichen Grüßen, Euer Erwin Söhlmann
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Ihr Kia Partner in Schwabach: 
Wir haben das passende Auto für Sie. Lassen Sie sich von  
unserem breiten Leistungsspektrum und umfangreichen  
Service überzeugen. Besuchen Sie uns! Sie werden von der  
abwechslungsreichen Kia-Welt begeistert sein.

Ihre Veranstaltungslocation in Schwabach: 
Ob Konzerte, Feste, Fasching - die Casa Fontana eignet sich für 
alle Events von klein bis groß. Sprechen Sie mit uns und wir  
planen gemeinsam Ihre Veranstaltung und kümmern uns um  
Catering, Aufbau und Ablauf!

Metropol Automobile GmbH
Am Pointgraben 16
91126 Schwabach
Tel. +49 (0)9122 9387-0
www.metropol-automobile.de

Casa Fontana e.K.
Berlichingenstraße 10
91126 Schwabach
Tel. +49 (0)9122 6302-680
www.casa-fontana.de

Alles Denkbare ist machbar

In Schwabach zu Hause:
Die Jochen Scharf Gruppe mit ihren Unternehmen
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Vereinsnachrichten

Zu „runden“ Geburtstagen gratulierten wir in den letzten Monaten: Wilfriede Humpenöder (85)

Terminvorschau:
Jahreshauptversammlung mit NEUWAHLEN am Donnerstag, 24. März 2022, 20.00 Uhr

Mit

Ludwig Kress,
der am 14. November 2021 verstorben ist, trauert der Verein 
um ein langjähriges und verdientes Mitglied.

Ludwig Kress trat 1950 in den Verein ein.

Er war Stammspieler der 1. Mannschaft und bestritt 
mehr als 700 Spiele im Trikot der „Roten Teufel“.

Von 1963-75 war Ludwig Kress 12 Jahre als Schatzmeister tätig.

Im Juli wurde er für 70 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Wir werden Ludwig Kress in dankbarer Erinnerung behalten.

		�   SV Unterreichenbach

Ihr Immobilienexperte
in der Region. Für Kauf, Verkauf, 
Vermietung, Immobilienbewertung, 
Energieausweis und alle weiteren 
Fragen rund um die Immobillie!

T   0911 99 90 48-35
M  0160/4741777
j.freundorfer@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Jörg Freundorfer 
Immobilienmakler
gepr. MarktWert-Makler
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Tel. 09122/630280
www.Edeka-Schwabach.de

Mo. bis Fr. 7.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 7.00 bis 20.00 Uhr

Andrea & Roland Krawczyk

Nördlinger Straße 44
91126 Schwabach
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Herbst-/Wintermeister

Manchmal muss man sich schon zwicken – nicht, dass das alles nur ein schöner Traum ist: Vor gut 
5 Jahren kämpften die „Urus“ in der A-Klasse gegen den Abstieg und schlossen die Saison 2015/16 
auf dem 8. Tabellenplatz ab. Dann ging es nahezu unaufhaltsam nach oben. In der nächsten Saison 
Aufstieg als Tabellenzweiter über die Relegation (3:2 gegen DJK-Laibstadt). 2017/18 dann souveräner 
Kreisklassenmeister mit nur einer Niederlage. Und 2018/19 fast der Aufstiegs-Hattrick, doch man 
scheiterte als Tabellenzweiter in der Relegation. In der zweijährigen Corona-Saison 2019/21 blieb die 
Mannschaft um Spielertrainer Christian Eigler ungeschlagen und stieg nach Abbruch der Spielzeit 
mit großem Vorsprung gemäß Quotientenregel in die Bezirksliga auf.

Und nun? Nach 19 Spielen (15 Siege, 3 Unentschieden, 1 Niederlage) grüßt man mit 48:11-Toren 
und 48 Punkten als Wintermeister mit mindestens 4 Punkten Vorsprung von der Tabellenspitze der 
Bezirksliga Süd. Was für ein Fußball-Märchen für den SV Unterreichenbach – und 2022/23 vielleicht 
sogar erstmals in der Landesliga?

Im 10. Punktspiel der laufenden Bezirksligasaison mussten die „Urus“ beim SV Raitersaich antreten. 
In einem wilden Spiel gelang durch das goldene Tor von Xaver Distler ein etwas glücklicher 1:0-Aus-
wärtserfolg. Am darauffolgenden Samstag ging es mit dem KIA Metropol Baskets Bus (dank Jochen 
Scharf) zu den Sportfreunden Dinkelsbühl. Auf dem Platz schenkte man sich nichts, und wieder 
reichte ein Treffer (Stefan Brechtelsbauer) für den Dreier. Nach dem Spiel verbrachten dann Spieler 
und mitgereiste Fans einige feucht-fröhliche Stunden auf dem Oktoberfest, das die Gastgeber auf 
ihrem Gelände veranstalteten.

Mit dem souveränen 6:0-Erfolg (Tore durch 2mal Jonas Brechtelsbauer, Stefan Brechtelsbauer, Leo 
Rötz, Christian Eigler und Fabian Klarner) im Nachholspiel gegen die TSG 08 Roth – erstmals unter 
dem neuen Flutlicht auf dem C-Platz – übernahmen die „Roten Teufel“ die Tabellenspitze.

Und dann ging es ausgerechnet zum bisherigen Spitzenreiter SC Aufkirchen. Was für eine Dramatik: 
In der letzten Sekunde der fünfminutigen Nachspielzeit mussten die „Urus“ noch den bitteren Aus-
gleich hinnehmen – das Spiel wurde nach dem Tor überhaupt nicht mehr angepfiffen. Den Führungs-
treffer erzielte Lukas Frauenknecht in der 71. Minute, die letzten 20 Minuten hatte man nach gelb-rot 
für Christian Eigler in Unterzahl spielen müssen.

Personell pfiffen die „Urus“ mittlerweile aus dem letzten Loch, aber gegen die SG Herrieden gelang 
trotzdem ein hochverdienter 4:1-Erfolg durch Tore von 2mal Lukas Frauenknecht, David Bub und 

On Tour mit dem KIA Metropol Baskets Bus
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Herbst-/Wintermeister

Christoph Klein. Auch in Ansbach-Eyb war es ein hartes Stück Arbeit für die weiter ersatzgeschwäch-
ten „Urus“, um trotz langer Spielzeit in Überzahl den Dreier mit nach Hause zu nehmen. Aber man 
konnte den frühen Rückstand gegen früh dezimierte Gastgeber durch Xaver Distler und Christian Ei-
gler noch in einen 2:1-Auswärtssieg umwandeln. Damit verteidigte man zum Abschluss der Vorrunde 
die „pole position“ und war damit Herbstmeister.

Aber es ging ja noch weiter mit den ersten Rückrundenspielen: Auch die schwere Auswärtshürde 
beim FC Dombühl konnte man erfolgreich nehmen – mal wieder mit dem minimalistischen Ergebnis 
von 1:0 (Leo Rötz) und der bereits 10. weißen Weste unseres Goalies Moritz Weis. Trotz einiger ver-
letzter bzw. angeschlagener Spieler setzten die „Urus“ im Heimspiel gegen Deutenbach ihre unglaub-
liche Erfolgsserie fort und ließen sich dabei auch nicht von einem zwischenzeitlichen Rückstand aus 
der Bahn werfen. Für die Tore beim hochverdienten 3:1-Erfolg sorgten die Gäste (Eigentor), Xaver 
Distler und Christoph Klein.

Weiter ging die wilde Fahrt zum SV Lauterhofen: Hier sorgten die „Urus“ durch Treffer von David 
Bub und Christian Eigler bereits in Halbzeit Eins für einen einigermaßen beruhigenden Zwei-Tore-
Vorsprung, den man dann auch über die Zeit brachte und einen weiteren „Zu-Null-Sieg“ verbuchen 
konnte. Zum letzten Heimspiel 2021 gab dann der TV Hilpoltstein seine Visitenkarte in Unterreichen-
bach ab. Die „Roten Teufel“ ließen sich auch hier trotz Rückstand nicht aufzuhalten und landeten den 
6. Ligasieg in Folge (3:1 – Eigentor, Jonas Brechtelsbauer und Armin Danninger).

Am letzten Novemberwochenende stand dann eigentlich noch die Auswärtspartie beim TSV Greding 
auf dem Spielplan, doch der BFV schickte den Amateurbereich aufgrund der sich verschärfen-

den Corona-Lage etwas früher in die Win-
terpause. Leider konnte auch die am 4.12. 
geplante Weihnachtsfeier (inkl. nachgeholter 
Aufstiegsfeier) nicht stattfinden. Wollen wir 
hoffen, dass man das unter besseren Rah-
menbedingungen irgendwann im Frühjahr 
nachholen kann.

Auch die Hallenkreismeisterschaften finden 
in dieser Saison erneut nicht statt. So kann 
sich das Team in den nächsten Wochen 
erstmal richtig erholen, bevor dann ab An-
fang Januar individuelles (Online-)Training 
auf dem Programm steht, um für den im Fe-
bruar geplanten Trainingsstart auf dem Platz 
bereits Grundlagen zu legen. Hoffentlich 
bessert sich die allgemeine Lage schnellst-
möglich, damit man vom 11.-13. Februar 2022 
in das traditionelle Skiwochenende nach 
Flachau/Wagrain starten kann.

Auch im personellen Bereich gibt es bereits 
frühzeitig Erfreuliches (drei Neuzugänge) zu 
vermelden: Mario Gsänger kehrt wieder zu-
rück (vom FSV Stadeln), zudem haben sich 
Lukas Pöperny (vereinslos - zuletzt 1. FC 
Feucht) und Maximilian Limmer (ASV Neu-
markt) für einen Wechsel nach Unterreichen-
bach entschieden – Herzlich willkommen!

Nürnberger Str. 62 · 91126 Schwabach
Telefon 09122/1 88 58-13 · Fax 1 88 58-15

Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Di. - Do. 12.00 - 18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Lei tner
Bier-Spezial i täten

Ge
trä

nke-Abholmarkt

Lie fer-Ser vice
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Herbst-/Wintermeister

Wenn nach der Winterpause zudem alle angeschlagenen Spieler ihre Verletzungen auskuriert 
haben, sieht die personelle Lage auch wieder deutlich besser aus als zuletzt, und der Kader ist 
für die restliche Saison deutlich breiter aufgestellt. Somit können wir mit sportlicher Zuversicht 
gen 2022 blicken.

Unsere Reserve hat nach dem Katastrophenstart (6 Niederlagen) mittlerweile 12 Punkte (24:47 
Tore) auf der Habenseite. Aus den folgenden 10 Spielen konnte man immerhin 3 Siege und 3 
Unentschieden holen. Man ist damit zwar immer noch Tabellenvorletzter, aber zumindest mit 6 
Punkten Vorsprung auf Schlusslicht TSV Rothaurach. 

In den verbleibenden nur noch 8 Spielen der Rückrunde gilt es, diese Bilanz aufzupolieren, um 
schnellstmöglich die Abstiegsgefahr zu bannen und wenigstens noch ein paar Plätze nach oben zu 
klettern. Der hoffentlich breitere Kader der 1. Mannschaft sollte sich auch im personellen Bereich 
der 2. Mannschaft positiv bemerkbar machen.

Im Namen der 1. und 2. Mannschaft wünsche ich Allen FROHE WEIHNACHTEN und – in diesen 
Zeiten ganz besonders wichtig – ein GESUNDES NEUES JAHR!!!
� Rainer Kreß

Geplante Vorbereitungsspiele Frühjahr 2022 (kurzfristige Änderungen möglich):

Sonntag, 27.02.,	 13:00 Uhr	 KSD Hajduk Nbg. II – UR II
	 15:00 Uhr	 KSD Hajduk Nbg. – UR

Sonntag, 06.03.,	 14.00 Uhr	 ASV Vach – UR
	 15.00 Uhr	 SC Stirn – UR II (evtl. auch zuhause)

Sonntag, 13.03.,	 14.00 Uhr	 SpVgg. Mögeldorf – UR
	 13.00 Uhr	 1. SC Feucht II – UR II (evtl. auch zuhause)

Sonntag, 20.03.,	 13.00 Uhr	 UR II – DJK/SV Berg II
	 15.00 Uhr	 UR II – DJK/SV Berg II	

Sonntag, 27.03.,	 13.00 Uhr	 UR II – FC Wendelstein II
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Fußballcamp 2021

Trainingscamp 2021 – nur begeisterte Kinder

Erstmals seit 2018 konnten wir wieder in fast gewohntem Rahmen ein Fußballcamp für Kinder von 
6-12 Jahren veranstalten.

Und es war wieder ein voller Erfolg. Wir konnten uns über 50 Teilnehmer freuen.

Die Vorbereitungen begannen schon im Juni. Termin finden, Flyer drucken, Bestellung der Unterlagen 
beim DFB und der Trainingsausstattung für die Teilnehmer. Außerdem mussten Trainer für die beiden 
Tage gewonnen werden, was kein leichtes Unterfangen werden sollte.

Deshalb geht mein Dank an Christian Funk, Torsten Schepp und Andi Krieglstein, die mich bei der 
Orga tatkräftig unterstützten.

Außerdem auch ein herzliches Dankeschön an Alfred Gsänger, Christian Dormeier, Stefan Wendland, 
Gerhard Staudacher und Janni Ntinas, die uns aus der Trainerriege unterstützen. Da leider nur diese 
5 zusagten, mussten wir noch anderweitig „Trainer“ rekrutieren.

Und hier geht mein besonderer Dank an die Jungs der C- und B-Jugend, die mit Eifer und Elan 
unsere kleinen Nachwuchskicker coachten. Ohne Euch wäre das Camp in der Form nicht möglich 
gewesen!

Und last but not least möchte ich auch die 1. Und 2. Mannschaft loben. Ihr habt den Kids einen 
unvergesslichen Samstag bereitet. Sie waren sichtlich stolz, als Sie durch Euer Spalier laufen durften 
und von Euch abgeklatscht wurden. Danke! Ich hoffe, Euch hat es auch ein wenig Spaß gemacht.

Ein Dankeschön auch an die zahlreichen Helfer, die für die Kinder Getränke in die jeweiligen Flaschen 
füllten, Obst und Müsliriegel vorbereiteten, etc..

Aber nun zum eigentlichen Camp. Bereits am Samstag um 08.45 Uhr trafen die ersten Kinder ein. 
Als Erstes stand das Einkleiden der Camp-Teilnehmer an. Und das hat wunderbar funktioniert. 
Ansonsten stand der Samstag ganz im Zeichen des DFB-Fußballabzeichens. Hier werden durch 
den DFB-Übungen vorgegeben. Nach einem Aufwärmprogramm, das Christian Funk übernahm und 
leitete, wurden am Vormittag die einzelnen Übungen trainiert.
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Fußballcamp 2021

Nach einer Stärkung zur Mittagspause im Vereinsheim wurde dann am Nachmittag das Fußball-
abzeichen abgenommen. Und alle Kinder haben die Übungen hervorragend absolviert.

Anschließend wurden noch 2 Miniturniere im Modus Jeder gegen Jeden mit Hin- und Rückrunde 
gespielt. Wir hatten sehr viel Glück mit dem Wetter und so konnte der 1. Tag mit einer gemütlichen 
Grillfeier ausklingen.

Alle Kinder waren – glaube ich – am Ende des Tages glücklich, aber auch physisch fix und fertig.

Der 2. Tag begann wiederum mit einem Aufwärmprogramm. Danach wurden 7 super interessante 
Trainingsstationen, wie z. B. „Fußballbiathlon“, Fußballminigolf, Zweikampf 1 gegen 1 absolviert. Diese 
tollen Ideen hatte Christian Funk. Danke dafür. So macht das Training jedem Kind Spaß.

Nach diesem kräftezehrenden Training ging es wieder zur Stärkung in unsere Vereinsheim. Recht 
herzlichen Dank an unser Wirtsehepaar Monika und Jürgen Brechtel für die tolle Bewirtung, die 
Schnitzel und die Nudeln waren sehr gut.

Am Nachmittag wurden wieder Turniere gespielt, wo man dann bei einigen Kindern schon sehen 
konnte, dass ihnen 2 Tage Fußballspielen in den Knochen steckten. Den 2. Tag rundete ebenfalls ein 
gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen ab.

Danach war noch der Abbau angesagt, bei dem sich die Eltern nach dem Motto „viele Hände – 
schnelles Ende“ sehr zahlreich beteiligten. Im Nu war alles weggeräumt.

Alles in allem war das Camp wieder eine gelungene Veranstaltung, und ich glaube allen hat es 
riesigen Spaß gemacht.

Roland Rabus

Mitdenker und Anpacker sind bei uns immer willkommen: Wir bieten spannende Ausbildungsplätze 
etwa für Industriekaufleute, Elektroniker, Anlagenmechaniker und Fachangestellte für Bäderbetriebe. 
Interessiert? Mehr Infos findest Du auf unserer Website stadtwerke-schwabach.de!

Gut für mich. Gut für Schwabach.

Regional. Fair. Persönlich. Energie   / /    Bäder   / /    Verkehr   / /    Wasser   / /    Recycling   / /    Engagement  //   Ausbildung

w
w
w
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kt
-r
2.
de

„Ausbildungsplatz gesucht. 
Traumjob gefunden.“

stadtwerke-schwabach.de
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Jugend und Schüler – Jugendleitung

Liebe Leserinnen, liebe Leser unseres Vereinsheftes,

vorab möchte ich das Wichtigste in meinem Bericht loswerden. Wir hatten eigentlich als kleines 
Dankeschön für das Engagement unserer ehrenamtlichen Jugendtrainern und -betreuern ein Trai-
neressen am 19.11.2021 in unserem Vereinsheim geplant. Leider ist dieses Essen wieder der blöden 
Pandemie zum Opfer gefallen.

Deshalb möchte ich es nicht versäumen, mich hier im Namen des SV Unterreichenbach für Euren 
überdurchschnittlichen und supertollen Einsatz zum Wohle unserer Jugendlichen und Kindern zu 
bedanken.

Was Ihr leistet, ist gerade in der heutigen, schnelllebigen Zeit nicht selbstverständlich!!!

DANKE FÜR ALLES!!!

Im Folgenden möchte ich nun kurz auf die zurückliegende Herbstrunde eingehen. Leider kann ich für 
die Zukunft bzw. für die Hallensaison keine guten Nachrichten verkünden. Wie vielleicht einige bereits 
mitbekommen haben, wurden die Hallenkreismeisterschaften für alle Jugendmannschaften bereits 
abgesagt. Was in dieser Hallensaison 21/22 noch möglich ist und ob überhaupt in der Halle gespielt 
wird, steht in den Sternen. In unserer jüngsten Trainersitzung haben wir für den SV Unterreichenbach 
entschieden, keine eigenen Hallenturniere auszurichten. Die Planungsunsicherheit ist zu groß dafür.

Deshalb hier nur ein kurzer Abriss der abgelaufenen Herbstrunde. Auch in der Herbstrunde wurden 
coronabedingt nur kleine Gruppen durch den BFV zusammengestellt. Die Einzelheiten dazu findet Ihr 
hoffentlich bei den einzelnen Berichten der Jugendtrainer.

Wir starteten mit der A- und der C-Jugend in der Bezirksoberliga. Für die Jungs des Jahrgangs 2007 
(C-Jugend) war dies absolutes Neuland und deshalb ein gewagtes und mutiges Abenteuer. Alles in 
allem können die Trainer Christian Funk und Alexander Rehwald stolz auf ihre Jungs sein, denn auf-
grund der dünnen Spielerdecke schlugen sie sich wacker. Auch für das Team war diese Herbstrunde 
eine Bereicherung und sollte Motivation sein, auch die Frühjahrsrunde erfolgreich zu bestreiten.

Bei der A-Jugend waren am Anfang der Saison aufgrund des Spielermangels auch kreative Ideen 
gefragt. Wir hatten einige Abgänge in die Vollmannschaft zu verkraften und einige hatten einfach 
keine Lust mehr, Fußball im Verein zu spielen. Auch eine Folge der Pandemie. Aber aufgrund einiger 
Neuzugänge und einer Spielgemeinschaft mit dem TV 48 Schwabach haben Marco Stöhr und Jörg 
Freundorfer eine Truppe zusammengestellt, die durchaus bezirksoberligatauglich ist. Hier auch ein 
herzliches Dankeschön an die B-Jugend um die Trainer Torsten Schepp und Jörg Reichenberger, die 
den kompletten älteren B-Jugend-Jahrgang (2005) an die A-Jugend abgeben mussten.

Wobei wir dann auch schon bei der B-Jugend wären. Diese spielte in der Kreisliga mit nur insgesamt 
6 Mannschaften. Dies bedeutet, dass nur 5 Spiele zu absolvieren waren. Die B-Jugend teilte sich den 
2. Platz in der Kreisliga mit 2 weiteren Mannschaften. Hier gilt mein besonderer Dank den Trainern 
Torsten und Jörg, die eigentlich am Ende der Saison 2020/2021 als Coaches aufhören wollten. Da 
die Nachfrage nach solchen Ehrenämtern aber nicht so groß ist und wir einfach keinen Ersatz für die 
beiden gefunden haben, haben sie sich bereit erklärt, diese Saison noch weiterzumachen, bis Trainer 
gefunden sind. Wer sich also in der Lage sieht, diese Aufgabe zu meistern und die Jugendlichen 
motivieren zu können, darf sich gerne bei mir melden.

Bei der C-Jugend haben wir 2 Teams melden können Die C1 spielte wie oben bereits erwähnt in 
der Bezirksoberliga, die C2 zog in der Kreisklasse ihre Kreise. Leider war das Abschneiden nicht so 
erfolgreich. Aber es kommen auch wieder bessere Zeiten. Da es auf Kreisebene sogenannte „Mel-
deligen“ gibt, ist es möglich, dass die C2 die Frühjahrsrunden dann in der Kreisgruppe, also eine 
Klasse tiefer bestreitet. Die C2 wird von Jens Höchstätter, Alex Anton und Edwin Hopfauf betreut. 
Euch ebenfalls herzlichen Dank für Eure Tätigkeit als Trainer.
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Jugend und Schüler – Jugendleitung

Die D1 spielte ebenfalls in der Kreisliga, wie die B-Jugend. Diese Mannschaft um die Trainer Christian 
Artes-Schwarz, Nino Ognibene und Christian Gehret musste ebenfalls zu Saisonbeginn einige Ab-
gänge verschmerzen. Umso höher sind die riesige Motivation und der Eifer, mit dem die Jungs beim 
Training und in den Spielen sind, zu bewerten. Herzlichen Dank für Eure Motivationskünste, Chris, 
Nino und Chris!

Bei der D2 könnten wir auch noch Spieler gebrauchen. Wir mussten hier nämlich eine Kleinfeldmann-
schaft melden. Eben aufgrund Spielermangel. Hier spielen momentan aktuell nur 8-9 Kinder, was 
deutlich zu wenig ist. Aufgrund dieser Tatsache war die D2 wohl die Mannschaft mit den weitesten 
Fahrten zu den Auswärtsspielen, da es hier halt ganz einfach nicht so viele Mannschaften im Kreis 
Neumarkt/Jura gibt. Die Reisen gingen bis nach Kattenhochstatt, Ellingen usw. Umso mehr darf ich 
mich bei Janni Ntinas bedanken, der die ganzen Strapazen auf sich nahm. Vor allem allein, da uns 
auch hier ein Co-Trainer fehlt. Auch hier sind Helfer herzlich willkommen. Aber unsere D2 wurde 
souverän Meister in ihrer Klasse. Herzlichen Glückwunsch dazu.

Auch die E2 um Trainer Alfred Gsänger und Betreuer Christian Dormeier wurden in Ihrer Gruppe sou-
veräner Erster. Bei den E-Jugendmannschaften haben wir im Gegensatz zu den älteren Jahrgängen 
keinen Spielermangel. Im Gegenteil: für die HKM haben wir 3 E-Jugendmannschaften gemeldet. Aber 
leider findet die Hallenkreismeisterschaft wie eingangs erwähnt ja nicht statt.

Die E1 wird von Manni Merkel, Stefan Wendland und Marcel Hofmann betreut. Auch hier ist die Per-
sonaldecke zufriedenstellend. Das Team belegte in Ihrer Gruppe den 3. Platz. Aber Hauptsache die 
„Nullis“ (Tabellenerster) geschlagen. Weiter so Jungs. Herzlichen Dank an die 3 Trainer, die ebenfalls 
noch eine Saison drangehängt haben.

Manu Emmerich und Gerhard Staudacher fungieren als Trainer der F1. Sie haben es ebenfalls ver-
standen die Truppe zu motivieren und die Jungs sind mit Feuereifer bei der Sache. Herzlichen Dank 
an Euch.

Ein ganz besonderes Dankeschön geht nun an Marco Maximini, der sich bereit erklärt hat die F2 zu 
übernehmen, nachdem mir hier ein Spieler aus der B-Jugend aus privaten Gründen abgesagt hat. 
Und natürlich herzlichen Dank auch an unseren jüngsten Trainer, Philipp Schepp, der selbst noch in 
der C1 das Tor hütet. Und das nicht schlecht. Philipp ist quasi fast jeden Tag am Sportgelände des 
SV Unterreichenbach zu sehen. Also ein Typ, von denen der SV Unterreichenbach nicht genug haben 
kann. Danke Philipp!

Auf die G-Jugend gehe ich hier nicht näher ein. Hier findet Ihr einen separaten Bericht in diesem Heft.

Zum Schluss bleibt mir nur noch Euch und Euren Familien eine frohe, vor allem besinnliche Weih-
nacht zu wünschen. Und rutscht gut in das neue Jahr 2022.

Roland Rabus

Reichenbacher Str. 65  ✹  91126 Schwabach  ✹  Ruf 09122/4536
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Meisterbetrieb

Peter Ernst
Inh. Manfred Müller

Heizungsbau, Solaranlagen,
Gas- und Wasserinstallation

Dorfstraße 28 . 91189 Gustenfelden
Telefon: 09122 / 8 65 19 . Telefax: 09122 / 8 65 42

E-Mail: fi rmaernst@t-online.de

... denn Leistung zeigt sich im Detail!

CONTAINERDIENST & ENTSORGUNG SCHADSTOFFSANIERUNG ABBRUCH & DEMONTAGE RECYCLINGHOF & SCHROTTPLATZ

 www.bonn-abfallwirtschaft.de

K. Bonn Abfallwirtschafts GmbH & Co. KG   |   Industriestr. 6  |  91126 Schwabach  |  Fon: +49 (0)9122 | 7941 100
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U 19 A-Jugend BOL – Saisonrückblick Herbstrunde – Ausblick Frühjahrsrunde

Nach unserem Sieg zum Saisonstart gegen TSV 
Katzwang (4:3) waren wir sehr glücklich mit einem 
positiven Erlebnis und den ersten 3 Punkten in die 
BOL gestartet zu sein. Von Anfang an war uns klar, 
dass es eine sehr interessante und schwierige 
Runde für uns wird. Besetzt mit einer gemisch-
ten U19/U17 Mannschaft hatten wir immer mind. 
5 Spieler vom jüngeren U19 und/oder älterem 
U17 Jahrgang auf dem Platz. Wir versuchten von 
Training zu Training als Mannschaft zusammen zu 
finden und aus den Niederlagen die teilweise wie 
gegen SpVgg. Mögeldorf oder auch Quelle Fürth 
2 auch (verdienterweise) etwas höher ausgefal-
len sind die richtigen Lehren zu ziehen. Im Laufe 
der Runde konnte man dann auch eine positive 
Entwicklung erkennen. Mit Kampf, Leidenschaft 
und Teamgeist konnten wir in der laufenden Herb-
strunde gegen Neumarkt (5:0) sowie gegen Post 
SV (5:4) wichtige Siege einfahren. Die Herbstrunde 
endete für uns auf dem 6. Platz in der BOL. Unser 
Stürmer und Motivator, Leon Thoma (eigentlich 
U17), wurde in Abwesenheit von Leo Rötz (verlie-
hen als Torjäger an die 1. Mannschaft) mit 8 Toren 
bester Torschütze unserer Mannschaft.

Zusätzliche Einsätze zu den normalen A-Jugend Spielen gab es für Leo (beinahe komplett 1. 
Mannschaft), Jonas und Alex M. (mehrere Einsätze 2. Mannschaft), sowie Moritz, Alex G, Leon und 
Daniel (B-Jugend). Somit gab es reichlich Spielpraxis in verschiedensten Teams. Nach Oben und 
Unten aushelfen bzw. schnuppern, dies sollte der Weg sein, um zu fördern und zu fordern und um 
frühzeitig Kontaktbarrieren aus dem Weg zu räumen.

Leider gibt es aber auch ein paar Sorgenkinder im Kader. Fehlende zuverlässige Rückmeldungen, 
mangelnder Trainingsfleiß und fehlende Bereitschaft sich fürs Team in die Sch… zu hauen sind 
nicht die Tugenden, die zum positiven Teamerfolg beitragen! Hier haben die Betroffenen ab sofort 
die Möglichkeit zu zeigen, dass dies auch anders geht.

In der Frühjahrsrunde geht es dann von Anfang an um den Verbleib in der BOL und die Möglichkeit 
sich auch im Folgejahr auf BOL-Niveau mit anderen Teams messen zu können. Es wird wichtig 
sein, sich über den Winter fit zu halten und mit vollem Engagement in die Vorbereitung für die 
Frühjahrsrunde zu gehen. Jeder einzelne Spieler muss hier eigenständig regelmäßig etwas tun, 
um das gemeinsame Ziel, den Klassenerhalt für die A-Jugend, zu schaffen.

Jungs, es macht uns sehr viel Spaß euch bei Eurer Entwicklung zu unterstützen und zu fordern! 
Die Stimmung ist top und der Teamgeist überragend. Bleibt dran motiviert Euch gegenseitig, denn 
nur als Team sind wir stark!!! 	#nie ohne mein Team#
� Jörg und Marco

U19-Junioren (A-Jugend)
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C2-Jugend: Auch 2021 war wie sein Vorgänger auch von einer Sache geprägt: Corona. Dennoch 
war es im Sommer wieder möglich, ohne sämtliche Einschränkungen zu spielen und in die neue 
Saison zu starten.

Bereits nach einigen Spielen war jedoch bewusst, dass wir in der Tabelle der Kreisklasse nicht 
allzu hoch platziert sein werden, da viele Spiele verloren gingen. Dies lag, obwohl man davon aus-
gehen könnte, teilweise nicht mal am spielerischen Können unserer Mannschaft, sondern viel mehr 
an der körperlichen Unterlegenheit gegenüber den anderen Spielern. Es ist nun mal schwer gegen 
ältere Jahrgänge oder gefühlt doppelt so große Spieler zu punkten, weshalb wir der Mannschaft 
kaum Vorwürfe machen können. Dennoch hat es aus unserer Sicht die Kinder gefreut, nach all den 
Lockdowns wieder auf dem Feld stehen zu können.

Auch wenn es in Richtung Winter nun wieder zu Einschränkungen kommt, werden wir weiterhin 
trainieren und freuen uns bereits auf die nächste Saison, in der wir aufgrund unseres Sponsors 
„Karl Friedrich – Garten- und Landschaftsbau“ mit neuen Trikots auflaufen können. Nochmal ein 
Riesen-Dankeschön hierfür! Nächstes Jahr werden wir dann in der Kreisgruppe versuchen von 
Anfang an mitzuspielen.

Bis dahin wünscht euch das Trainerteam aus Jens Höchstädter, Alex Anton und Edwin Hopfauf 
alles Gute! Bleibt gesund!

C1 - Passt scho’! Es liest sich schlechter als es tatsächlich war. Vorletzter Platz, nur einen Punkt 
und 4:20 Tore!!! Kann man da noch etwas schön reden? Nein, das ist auch nicht nötig, da wir 
Trainer wussten, auf was wir uns eingelassen hatten, und die Saison richtig einschätzen können. 
Zur Erklärung:

Es war der 1. Spieltag der BOL-Saison, den die C1 aufgeregt und stolz in Angriff nahm. Zu Gast in 
der Volkachstraße war der ASV Neumarkt II, deren erstes Team in der Regionalliga Bayern gegen 
Kaliber wie Bayern München, FC Ingolstadt oder Greuther Fürth spielt. Die Oberpfälzer reisten mit 
einem kompletten jungen Jahrgang an und zeigten von der ersten Spielminute ihr fußballerisches 
Können. Vor allem das Tempo im gesamten Spiel ließ auch uns Trainer staunen. 

U15-Junioren (C-Jugend)
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U15-Junioren (C-Jugend)

Die zweite Hälfte begannen die Roten deutlich selbstbewusster und nahmen das Heft selbst in die 
Hand. Wenig überraschend erzielten sie in der 50. Minute das 2:1. Man fand Gefallen an diesem 
Spielstand und zog sich zurück in die Defensive. Der Druck des ASV wurde immer größer, so dass 
in der 63. Minute doch noch der Ausgleich zum 2:2 fiel. Mit einem Punkt zum Auftakt war man 
zufrieden und man hatte das Gefühl, dass man auch in dieser Liga mithalten könnte.

Leider täuschte uns das Gefühl, denn in den nächsten Partien waren die Gegner nochmals deut-
lich stärker. Zu Gast beim SK Heuchlingen/Lauf (0:7), dem SC 04 Schwabach (0:2) und der JFG 
Wendelstein (2:6) war nichts zu holen, wobei man stets keine schlechte Figur machte. Hoffnungen 
auf Punkte hatte man in der letzten Rundenpartie gegen den SC Feucht. Lang sah es auch da-
nach aus. Als Gastgeber agierten die Jungs mutig und hatten in der 1. Halbzeit zweimal Pech beim 
Abschluss. Sie wollten unbedingt gewinnen und riskierten in der zweiten Hälfte dann doch zu viel, 
so dass die Feuchter mit ihren schnellen Außenspielern dreifach erfolgreich waren und die Punkte 
mit nach Hause nahmen.

Ein Highlight dieser Hinrunde war der Pokalfight gegen den SV Rednitzhembach. In einem Spiel mit 
einer Vielzahl von Torchancen stand es nach der regulären Spielzeit 2:2, wobei die Urus viermal (!) 
Latte oder Pfosten trafen. Es ging ins Elfmeterschießen! Nachdem unsere ersten beiden Schützen 
verwandelten und die Gäste vergaben, sah man schon wie der sichere Sieger aus. Doch dann 
klebte das Pech am Stiefel der roten Teufel, so dass der letzte Elfmeter - von unserem Torwart 
geschossen - die Entscheidung brachte. 6:5 endete der Elfmeterkrimi, und man steht somit im 
Frühjahr 2022 in der dritten Pokalrunde!

Dann startet auch wieder die Bezirksoberliga, die wir nun einschätzen können und mit Freude 
spielen werden.

Im C1-Team stehen: Philipp Schepp, Christoph Wagner, Daniel Bleise, Jonas Rehwald, 
Marco Schulz, Laurin Hartung, Maxi Kaufmann, Silas Meyer, Oskar Wulfsmeier, Leon Rödig, 
Erik Brechtelsbauer, Moritz Funk, Leon Freundner, Jermaine Freind, Tim Günther, Felix Preißler, 
Henri Birkmann� C1-Trainer: Alex Rehwald, Christian Funk
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U13/1-Junioren (D1-Jugend)

Die D1 beendete die Herbstsaison in der Kreisliga auf dem 5. Platz und hat das Ziel Klassenerhalt 
geschafft.
Leider hatte die Corona-Pause im Frühjahr und Sommer 2021 dazu geführt, dass wir weitere Spie-
ler verloren haben, außerdem ist nicht nur das spielerische Können vieler Jungs, sondern auch die 
Motivation zum Start der Saison im September verloren gegangen.
So kam es, dass wir nach einem Unentschieden zu Beginn, 3 deftige Niederlagen in der Kreisliga 
einstecken musste. Dies lag auch daran, dass wir immer wieder Ausfälle zu beklagen hatten und 
so teilweise ohne Auswechselspieler antreten mussten. Wir konnten kein einziges Saisonspiel in 
Bestbesetzung bestreiten.
Glücklicherweise ist es uns Trainern in wenigen Wochen gelungen, die spielerischen/konditio-
nellen Defizite wieder auszugleichen und auch den Spaß am Fußball zurück ins Team zu bringen.
Durch enorme Steigerungen im kämpferischen, läuferischen und spielerischen Bereich konnten 
wir die beiden letzten Saisonspiele gegen Katzwang und Reichswald für uns entscheiden und 
somit den Klassenerhalt sichern.
Wir alle hoffen nun, dass wir nicht wieder in eine Trainingspause gezwungen werden und nicht 
wieder von vorne beginnen müssen. Auch wenn keine Hallenturniere stattfinden, sind wir sehr froh 
darüber, momentan noch in der Halle trainieren zu dürfen und freuen uns auf die Frühjahrssaison 
am Feld.
Der Kader: 1 Noah Schwarz,  2 Timm Yabroudi,  4 Conner Böhm,  5 Levin Duhr,  6 Maximilian Renz,  
7 Alessandro Ognibene,  8 Leo Gehret,  9 Chris Albert,  10 Timm Schnappauf,  11 Alessandro Farci,  
12 Marlon Spiegel,  13 Julian Gehret,  15 Ben Wenzl

� Trainer: Christian Artes-Schwarz, Nino Ognibene, Chris Gehret
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Aufbauend auf Rolands letzten Bericht vom September möchten wir euch als erstes eine ganz 
erfreuliche Entwicklung mitteilen. Aus den 13 Kindern, die letzte Saison aus der G-Jugend in die 
F2 gekommen sind, sind mittlerweile 18 (!!!) engagierte und sympathische Kicker geworden, die 
regelmäßig unser Trainingsangebot voller Freude nutzen.

Auch der Zusammenhalt unter den Eltern zeigt uns, dass wir eine tolle Gemeinschaft sind. Es gibt 
immer helfende Hände, die uns beim Trainings- und Spielbetrieb sehr gut unterstützen, so dass 
die „Arbeit“ auf mehrere Schultern verteilt wird. Unseren besonderen Dank dafür!

Zu den verschiedenen Ergebnissen möchten wir eigentlich gar nichts schreiben (wir haben unsere 
Spiele gewonnen, wie verloren), da in unseren Augen das Ergebnis in diesem Alter keine Rolle 
spielen sollte. Uns geht es darum den Kindern die Möglichkeit zu geben, ihr Hobby mit Freude 
und Freunden auszuüben, um ganz nebenbei bessere Fußballer zu werden. Keiner kann sich mehr 
daran erinnern, welche Ergebnisse er in der F- oder E-Jugend erzielt hat, aber jeder weiß, wann 
es ihm Spaß gemacht hat und/oder wo er etwas dazugelernt hat.

Abschließend wünschen wir euch eine besinnliche Weihnachtszeit im Kreise eurer Liebsten!

� Sportliche Grüße, Philipp Schepp und Marco Maximini

U9/2-Junioren (F2-Jugend) 

Turnier Worzeldorf Juli 2021
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Obstbau
Winkler

S c h w a b a c h t a l e r
Dorfstraße 2 • 91189 Gustenfelden • Tel. 091 22 85 519 

e-mail: obstbau-winkler@t-online.de • www.obstbau-winkler.de

Obst aus eigenem Anbau

Äpfel • Birnen • Zwetschgen • Haselnüsse • Pfirsiche • Erdbeeren • Himbeeren • Trauben• Gemüse • Säfte • Destillate • Konfitüren

... einfach gut!
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U7-Junioren (G-Jugend)

Meine Hoffnung aus dem letzten Bericht hat sich leider nicht bewahrheitet. Corona hat uns mehr 
denn je in Griff und es bleibt abzuwarten, ob und wie Hallenturniere stattfinden können. Die Hal-
lenkreismeisterschaft wurde für alle Altersstufen der Jugendmannschaften, also von der G- bis zur 
A-Jugend, bis auf weiteres abgesagt.

So gibt es von der G-Jugend nicht so viel zu berichten. Denn – wie auch schon in der vorherigen 
Ausgabe erwähnt – konnten wir leider nur an einem Fußball-3-Festival teilnehmen. Hier traten 3 
Mannschaften von uns an. Wobei uns auch hier noch eine Krankheitswelle fast überrollt hätte. Am 
Freitagnachmittag hatte ich noch 14 Spieler für die 3 Teams zur Verfügung, was optimal gewesen 
wäre. Dann mussten aber krankheitsbedingt noch 4 Kinder absagen, sodass ich für 3 Mannschaf-
ten nur noch 10 Kinder zur Verfügung hatte. Aber die verbleibenden „Indianer“ schlugen sich 
tapfer und machten sehr gute Spiele. Recht herzlichen Dank auch den Eltern Matze Löblein und 
Germal Müller, die je ein Team coachten.

Seit Ende Oktober trainieren wir wieder in unserer vereinseigenen Halle. Hier habe ich die Kinder 
in 2 Gruppen eingeteilt. Der jüngere Jahrgang 2016 und jünger trainiert ab 17:00 Uhr, der ältere 
Jahrgang, also die Kinder, die im Jahre 2015 geboren sind, dann ab 18:00 Uhr. Beide Mannschaf-
ten sind mit Feuereifer bei der Sache.

Falls noch Kinder Spaß und Lust am Fußball haben, sind sie gerne herzlich willkommen.

Wie eingangs schon erwähnt, findet leider keine Hallenkreismeisterschaft statt, so dass wir auf 
Einladungen von anderen Vereinen hoffen müssen. Wir vom SV Unterreichenbach haben uns bei 
der letzten Trainersitzung dazu entschlossen, selbst auch keine eigenen Hallenturniere auszu-
richten. Der Organisationsaufwand wäre immens, um die Corona-Infektionsschutzmaßnahmen 
ordnungsgemäß durchzuführen und zu überwachen.� Roland Rabus
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SV Unterreichenbach 
Volkachstraße 11 
91126 Schwabach 

Telefon 0 91 22 / 93 24 69

Wir bieten:
- Deutsche Küche (Fränkisch goud)
- einen schönen Biergarten

Öffnungszeiten:
Di.: ab 17 Uhr / Mi.-Sa.: 11:00 – 14:00 Uhr und 17:00 – 22:00 Uhr

So.: 11:00 – 22:00 Uhr (durchgehend warme Küche)
Montag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Brechtel
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AH-News	

Endlich war es wieder soweit. Nach langer Spielpause stand am 25. September wieder ein Heim-
spiel gegen den TSV Röttenbach auf dem Programm. Gegen einen deutlich jüngeren und spiele-
risch sehr guten Gegner hatten wir am Ende mit 3:5 das Nachsehen. Nach zehn Minuten lagen wir 
bereits mit drei Toren im Rückstand. Durch eine kämpferische sehr gute Leistung ging zumindest 
die zweite Halbzeit mit 3:2 Toren an uns. Abgerundet wurde der Spieltag bei einem gemütlichen 
Beisammensein im Anschluss an das Spiel. Ein weiteres Spiel gegen den TSV Wolkersdorf wurde 
kurzfristig abgesagt.

Seit November trainieren wir unter Beachtung der aktuellen Corona-Regeln immer dienstags in 
der Halle am WEG. Auch die Planungen für die Saison 2022 laufen bereits. Ein Spielplan wird im 
neuen Jahr entsprechend an alle Aktiven verteilt. Fest eingeplant ist wieder ein AH-Kleinfeld-Turnier, 
das wir im Rahmen des Jugendturnier-Wochenendes im Sommer 2022 ausrichten wollen.

Coronabedingt konnte der traditionelle AH-Skiausflug in diesem Jahr leider nicht stattfinden. Für 
das kommende Jahr ist vom 24. - 26. Januar wieder eine 3-Tages-Fahrt nach Elmau am Wilden 
Kaiser in Planung. Neben den Skifahrern wird es auch wieder eine Winterwander-Gruppe geben. 
Anmeldungen hierfür sind bei Jörg Freundorfer, der für die Planung und Organisation verantwort-
lich ist, bereits eingegangen.

Die AH wünscht allen Mitgliedern ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, für das neue Jahr 
einen guten Start und vor allem viel Gesundheit.

� Mit sportlichen Grüßen, Gerhard Erlbacher und Marc Rödig

Hintere Reihe: Jörg Freundorfer, Thomas Weis, Nikolaj Logostaev, Marco Stöhr, Alexander Knapp, 
Bastian Zwick, Johannes Porlein, Johannes Bezold, Uwe Rößlein, Rainer Kreß

Vordere Reihe: Manfred Bauer, Klaus Rabus, Gerd Rind, Harry Braun, Jörg Reichenberger, 
Norbert Hartung, Rami Doughouz, Peter Rathfelder
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CONTAINERDIENST

ABBRUCH, DEMONTAGE, ENTKERNUNG

BETON- UND BAUSCHUTTRECYCLING

www.hausmann-demontage.de

Telefon: 09122 691630

Anzeige_A5_hoch.indd   1 01.06.15   08:21



•

Dorfstraße 6 • 91126 Kammerstein
Telefon: 0 91 22 / 8 75 10 72
Fax: 0 91 22 / 8 75 10 73

E-Mail: info@sanitaer-gsaenger.de

www.sanitaer-gsaenger.de
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Bad, Heizung und Solar

Brandschutztechnik
Blecharbeiten
Kundendienst

Firma Alfred Gsänger

Kinderturnen

Am 21. September kehrte nach langer Pause dienstags wieder Leben in die Turnhalle ein. Zuerst 
durften die „alten Hasen“ zurückkehren und gemeinsam turnen. Leider sind nur noch 5 Kinder 
der alten Turngruppe dabei. Doch es wurden bereits alle frei gewordenen Plätze durch begeisterte 
neue Turnerinnen und Turner gefüllt! Alle Schnupperkinder haben sich erfreulicherweise entschie-
den, beim Kinderturnen zu bleiben.

Nach den Sommerferien haben wir in einer Stunde einen „Ausflug zum Strand“ gemacht und eine 
Sandburg am Ende eines Parcours über das Meer gebaut. In den Herbstferien haben alle Kinder 
fleißig Kastanien gesammelt, mit denen wir in unserer Herbstturnstunde verschiedene Übungen 
absolviert haben.

Wir hoffen, dass wir trotz der momentanen Situation weiterhin gemeinsam turnen, spielen und 
tanzen können.
� Eure Nicole (01 76 / 70 68 81 03)
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